
Die Abschlussfeier der dritten Bandes der japanischen Übersetzung der Musil- Biographie von Dr. Karl Corino 

fand am 27. Februar 2016 um 14:00 Uhr im Café Roof in Kokubunji (Tokio, West) statt. 

 

Dr. Corino schickte uns zwei Flaschen Rotwein namens Musil aus seiner Heimat. Der Wein schmeckte gut. Herr 

Kamata wurde als Godfather der Musil-Forschung in Japan eingeladen. Frau Horita flog von Sapporo hierher 

und Suito und Kamata mit Shinkansen. Die Frau von Katsura befand sich im letzten Schwangerschaftsmonat und 

er war immer bereit, nach einem Auruf nach Hause zu fahren. Herr Maeda, der Redakteur der Hosei Uni Press 

war auch dabei (er nahm das Foto auf). Ich bat ihn, künftig die Monographie der jungen Kollegen zu publizieren. 

Dank ihm konnte Akashi sein Buch Shikou no Torso --- publizieren. Ein sehr gutes Buch, das zum ersten Mal 

einige Werke Musils schöpferisch interpretierte. (Ähnliches kenne ich in der deutschen Literatur nicht.) 

 

 

Viel Grüße aus Tokio, wo der Südsturm weht… 

Nanao Hayasaka 


